
REGELMÄSSIGE KONTROLLE DER 
PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG
AUFFANGVORRICHTUNG ÄHNLICH EASY MOVE

IDENTIFIZIERUNG DES GERÄTS

Handelsmarke Hersteller Aludesign S.p.A. Via Torchio 22, 24034 
Cisano B.sco (BG) ITALY

Bezugsnorm EN 353, EN 358, EN 12841

KONTROLLE DER GERÄT

1) ALLGEMEINE PRÜFUNG UND GESCHICHTE

1.1 Das Vorhandensein und die Lesbarkeit der Markierung prüfen, besonders jene der CE-Marke und der EN-Bezugsnorm.

1.2 Prüfen, dass das Gerät die vorgesehene Lagerungsdauer und/oder die Gebrauchsdauer nicht überschritten hat, die in der 
jeweiligen Gebrauchsanleitung wiedergegeben wird.

1.3 Prüfen, dass das Gerät integer und vollständig in all seinen Teilen ist (es empfiehlt sich der Vergleich mit einem neuen Produkt).

1.4 Prüfen, dass das Gerät nicht außerhalb der Produktionsstätte bearbeitet erscheint oder von nicht befähigten Stellen gewartet wird 
(es empfiehlt sich der Vergleich mit einem neuen Produkt).

1.5 Prüfen, dass das Gerät keinen Sondervorfall erlebt hat (z.B. Fall aus großer Höhe, starke Schlageinwirkung). Sollte auch kein 
Defekt oder Degradation sichtbar sein, könnte die anfängliche Strapazierfähigkeit ernsthaft verringert worden sein.

2) SICHTKONTROLLE

2.1 KONTROLLE DES AUFFANGGERÄTS

•	SEITENTEILE - Das Fehlen von Verformungen, Schnitten, Sprüngen und scharfer Kanten überprüfen. Das Fehlen von Verschleiß 
überprüfen, mit besonderem Augenmerk auf die Stellen mit Seilkontakt. Das Fehlen von Korrosion und Oxidation überprüfen.

•	FIXE UND MOBILE INNENTEILE - Das Fehlen von Verformungen, Sprüngen und scharfer Kanten überprüfen. Das Fehlen von 
Einschnitten, die tiefer als 1 mm sind, überprüfen. Das Fehlen von Verschließanzeichen überprüfen, sie dürfen nicht tiefer als 1 
mm sein, mit besonderem Augenmerk auf die Kontaktstellen mit Seil oder Verbindungselement.

2.2 KONTROLLE DER BANDSCHLINGE (FALLS VORHANDEN)

•	Das Fehlen von Schnitten, Abrieb, Ausfransung, Verschleiß, Korrosion und Spuren chemischer Substanzen überprüfen.

•	NÄHTE - Das Fehlen von geschnittenen, gezogenen, gelockerten Fäden prüfen, ebenso darf kein Verschleiß, Abrieb, Korrosion 
und Spuren chemischer Substanzen vorhanden sein.

BENNENUNG DER TEILE

PRIMÄRE EINZELTEILE Seitenteile, fixe und mobile Innenteile, Bandschlingen, Nähte.

SEKUNDÄRE EINZELTEILE /

ERSETZBARE TEILE /

Dieses Formular entsprechend der Inspektionsprozedur, des Fotomaterials und der vom Hersteller gelieferten Anweisungen ausfüllen; kann von 
der Internetseite www.climbingtechnology.com heruntergeladen werden. Achtung! Das Urteil des Prüfers zum Ausmaß der Abweichungen muss 
auf objektiven Kriterien und dessen spezifischen Ausbildung dazu ruhen. Der Hersteller lehnt jegliche Verantwortung aufgrund falscher Angaben 
durch den Benutzer oder den Prüfer ab.
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2.3 KONTROLLE DES VERBINDUNGSELEMENTS (FALLS VORHANDEN)

•	Das Vorhandensein des serienmäßig gelieferten Karabiners EN 362 kontrollieren.

•	Den Zustand des Karabiners kontrollieren, wie in der jeweiligen Gebrauchsanweisung und Kontrollprozedur vorgegeben.

2.4 KONTROLLE DES SEILS (FALLS VORHANDEN)

•	Prüfen, dass das Seil sowohl vom Typ als auch von der Größe den Daten der Markierung und der Gebrauchsanweisung 
entspricht.

•	Den Seilzustand entsprechend der jeweiligen Kontrollprozedur und der Gebrauchsanweisung prüfen.

3) FUNKTIONSTEST

3.1 KONTROLLE DER MOBILEN GERÄTETEILE

•	MOBILES SEITENTEIL - Die vollständige Drehung des Seitenteils überprüfen, es darf kein Stocken oder Anheben des Teils 
geben. Falls nötig mit Pressluft ausblasen mit silikonhaltigem Ölspray schmieren, wie von den Gebrauchsanweisungen des 
Geräts vorgegeben.

•	AUSTRITTSZAPFEN – Ein flüssiges Drehen des Zapfens prüfen. Falls nötig mit Pressluft ausblasen mit silikonhaltigem Ölspray 
schmieren, wie von den Gebrauchsanweisungen des Geräts vorgegeben.

•	EINSTELLHEBEL – Der Hebel muss nahtlos drehen. Die Funktionstüchtigkeit der Feder prüfen, der Hebel muss automatisch 
in die Seilsperrposition zurückschnellen. Die Einschränkung dieser Bewegung prüfen, wenn sich das Drehrad in der 
Position “REST” befindet. Falls nötig mit Pressluft ausblasen mit silikonhaltigem Ölspray schmieren, wie von den 
Gebrauchsanweisungen des Geräts vorgegeben.

•	KLEMM-RÄDCHEN – Das Rädchen in die beiden Positionen drehen. Es darf kein Spielraum herrschen. Die Drehung darf nicht 
über die beiden Positionen hinausreichen. Falls nötig mit Pressluft ausblasen mit silikonhaltigem Ölspray schmieren, wie von 
den Gebrauchsanweisungen des Geräts vorgegeben.

•	KLEMMNOCKE – Die nahtlose Bewegungsfreiheit der mobilen Nocke prüfen. Falls nötig mit Pressluft ausblasen mit 
silikonhaltigem Ölspray schmieren, wie von den Gebrauchsanweisungen des Geräts vorgegeben. 
Achtung! Bei gesperrter oder beschränkter Bewegung der Nocke wird das Gerät nicht am Seil sperren, Lebensgefahr!

3.2 KONTROLLE DES DURCHLAUFS

Das Gerät an einem kompatiblen Seil anbringen, das zuvor festgemacht wurde. Auf die Position “GO” drehen und das 
Auffanggerät nach oben und dann nach unten bewegen, um einen nahtlosen Durchlauf zu überprüfen. Im “REST” Modus soll das 
Gerät in beide Richtungen laufen, allerdings mit einem leichten Wiederstand. In diesem Fall muss das Gerät die Position halten, 
sobald es losgelassen wird. Diese Kontrolle muss mit dem in den Gebrauchsanweisungen des Geräts angeführten Seil durchgeführt 
werden.

3.3 KONTROLLE DES SPERRMECHANISMUS

Das Auffanggerät vorbereiten wie für den vorherigen Test (falls kein Karabiner dabei ist, mit einem passenden aufrüsten und 
anbringen) und den Karabiner ruckartig nach unten ziehen, um die effektive und unmittelbare Sperrung des Geräts am Seil 
nachzuweisen. Es kann einzig durch Entlastung entsperrt werden. Diese Kontrolle muss mit dem in den Gebrauchsanweisungen des 
Geräts angeführten Seil durchgeführt werden.

Das Urteil des Prüfers zum Ausmaß der Abweichungen muss auf objektiven Kriterien und dessen spezifischen Ausbildung dazu 
ruhen. Der Hersteller lehnt jegliche Verantwortung aufgrund falscher Angaben durch den Benutzer oder den Prüfer ab.
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Vorhandensein von Reibung in der Bewegung des Einstellhebels: er muss sich frei bewegen können und unmittelbar in die 
Ausgangsposition zurückkehren. Links ein Gerät mit blockiertem Einstellhebel: dieser Defekt beeinträchtigt auf schwerste Weise die 
Funktionstüchtigkeit des Geräts.  Das Gerät mit Pressluft reinigen, mit Wasser und Seife putzen und mit silikonhaltigem Ölspray 
schmieren. Sollte sich das Problem so nicht lösen, muss das Gerät entsorgt werden.

Abgenutze Nocke. Um dies zu verdeutlichen, hier ein 
Vergleich zwischen einer Nocke in gutem Zustand 
(links) und einer äußerst abgenutzten (rechts).

Kabel und Schlinge fehlen: die Öffnung auf dem 
Gerätekörper ist vorhanden.

Festes Seitenteil mit Verformung, die die Bewegung 
der Sperrnocke beeinträchtigt.

Ausgangszacken dreht nicht frei.

Unleserliche Markierung.

Abgenutzte Anschlagöffnung.
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Verschlusszacken vollständig abgenutzt. Mobiles Seitenteil mit Verformung, diese verhindert 
den Anschluss mit dem Verschlusszacken.

Sperrrädchen stark beschädigt, aufgrund von 
Kontakt mit einer Wärmequelle.

Ablagerung von hartem Material in der Aushöhlung 
im Geräterücken.
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